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W a s  S i e  e r w a r t e t !

OSTER-
ÜBERRASCHUNG

FÜR DIE
OBDACHLOSEN-
UNTERKUNFT   

 

BERUFS-
ORIENTIERUNGS-

WOCHE
Vom 31.03. bis 04.04.2025 gab
es viele Veranstaltungen zur

Berufsorientierung!
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14.04.2025
ROSENTAG

Der Schülerrat der OSD hat
eine Tradition wiederbelebt,

bei welcher einer anderen
Person eine Freude gemacht

werden konnte!

BERUFSORIENTIERUNGSWOCHE
 v o n  K a t r i n  L u d w i g  

In der Woche rund um den Girls-und Boysday fanden von der Klasse 5 bis 9 zahlreiche Aktivitäten zur
Berufsorientierung statt. 

Klasse 5 - Eltern/Firmen stellten in der Schule ihre Berufe vor

Klasse 6 - Schüler begleiteten die Eltern zu einem Schnuppertag auf Arbeit

Klasse 7 - Schüler absolvierten ein dreitägiges Schnupperpraktikum bzw. 13 Schüler nahmen innerhalb des 
                 Projektes “Praxisberater” an vielfältigen BO-Exkursionen teil und übernachten im Jugendgästehaus 
                 Liebethal bei Pirna. Begleitet wurden sie von Frau Bürker, Frau Rentzsch und Herrn Kloß.

Klasse 8 - Besuch der Landesbühnen Radebeul - Workshop “Berufe am Theater”

Klasse 9 - Abschlusspräsentationen zur BO, Einweisung “Vocatium” und Besuch des Talenteparcours in Freital
 

EINBLICK IN  BERUFE AUF DER FESTUNG KÖNIGSTEIN



EINE WOCHE VOLLER BERUFE  
v o n  J o s e p h i n e  R e n t z s c h  

Was möchte ich später mal werden? 
Und was für Berufe gibt es eigentlich? 

Mit diesen Fragen beschäftigten sich 13 Schülerinnen und Schüler
aus Klassenstufe 7 im Rahmen des Schnupperpraktikums. Jedoch
war dies kein "normales" 
Praktikum - Die Praxisberater Herr Kloß und Frau Bürkner 
sowie die Schulsozialarbeiterin Frau Rentzsch organisierten 
eine Berufsorientierungsfahrt. Eine Woche fuhren wir durch den
Landkreis, um uns unterschiedliche Berufe anzusehen und in
einigen sogar praktisch tätig zu werden. Wir besuchten die Justiz
und Polizei und durften selbst mal erfahren, wie schwer das
Tragen einer Dienstkleidung sein kann. In Glashütte bauen wir
selbst Uhrwerke zusammen. Auf der Festung Königstein ließen 
wir uns alle Beruf vorstellen und pflanzten beim Sachsenforst
sogar selbst kleine Bäume. In der Klinik Bavaria lernten wir
Gesundheitsberufe kennen und am letzten Tag nahmen wir die
Berufe im Geibeltbad näher unter die Lupe. Jeden Abend durfte
natürlich ein Teamspiel zum Training von Kommunikation und
Zusammenarbeit nicht fehlen, bevor wir dann am Abend mehr
oder weniger müde in unsere Betten des Kinder- und
Jugendgästehauses Liebethal fielen. 

Wir werden uns noch lange an diese erkenntnisreiche und spaßige
Woche erinnern. Vielleicht war ja sogar der eine oder andere neue
Traumjob eines Schülers oder eine Schülerin dabei. 
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B e s i c h t i g u n g  d e s  B u n k e r s  a u f  d e r  F e s t u n g  K ö n i g s t e i n  

J u g e n d g ä s t e h a u s  L i e b e t h a l

A u f  d e r  F e s t u n g  K ö n i g s t e i n  w u r d e n  d e n  S c h ü l e r n  
v e r s c h i e d e n e  B e r u f e  v o r g e s t e l l t .



                                                    

                                           „Freude und Glück verdoppeln sich, wenn man sie teilt.“

                                                     Im April hatte sich der Schülerrat eine tolle Aktion überlegt, bei welcher Freude und
                                                     die Wertschätzung untereinander GROß geschrieben wurde. 

Am 14.04 fand der Rosentag an der Marie-Curie-Oberschule 
statt. Hierbei konnten alle Personen aus der Schule eine oder 
mehrere Rosen kaufen und diese anonym verschenken. 
Am Montag wurden dann die 300 Rosen von den 
Klassensprechern in den Klassen verteilt. 

Die Frage, von wem man die Blume bekommen hat, 
sorgte bei vielen Schülerinnen und Schülern für Kopfzerbrechen. 
Habe ich die Rose von meinem besten Freund bekommen? 
Oder vielleicht von meinem Schwarm?  Eine freudige 
Grundstimmung herrschte an diesem Tag in der Schule.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei „Blumen Ostwind“ in Pirna 
für die kostengünstige Zusammenstellung der Rosen. 

OSTERÜBERRASCHUNG FÜR DIE OBDACHLOSENUNTERKUNFT  
v o n  J o s e p h i n e  R e n t z s c h  

Anderen Menschen eine Freude machen, denen es nicht so gut geht - das war das Ziel von einigen Schülerinnen
und Schülern in der letzten Schulwoche vor den Osterferien.

Unter dem Motto „Backen macht glücklich - und essen noch mehr“ bereiteten einige engagierte Schülerinnen und
Schüler leckere Osterkekse und Kuchen zu, welcher dann an wohnungslose Menschen in Pirna übergeben wurde.
An einem schön gedeckten Kaffeetisch hatten die Jugendlichen die Chance, obdachlosen Personen alle ihre Fragen
zu stellen und gleichzeitig ihren leckeren Kuchen zu essen. Als Präsent gab es für die Bewohner dann das
selbstgemachte Gebäck. 

Zum Abschied bekamen die Schülerinnen und Schüler wertvolle Tipps, um nicht selbst in die Wohnungslosigkeit
zu geraten:

1. Passt auf, mit wem ihr eure Zeit verbringt - die „coolen“ Leute bringen euch meist nicht weiter
2. macht keine Schulden und gebt nur das Geld aus, was ihr auch habt
3. passt in der Schule auf und sucht euch Hilfe, wenn ihr nicht weiterwisst
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„ROSENTAG“ 2025 
v o n  J o s e p h i n e  R e n t z s c h  



AZUBIDISPLAY
v o n  K a t r i n  L u d w i g  

Dank unseres Bürgermeisters, Herrn Dr. Ralf Müller, und Herrn Lars Hoffmann vom Arbeitgebernetzwerk
Sachsen, konnten wir im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung das „Azubidisplay“ an unsere Schule aufstellen. 

Unternehmen der Region können sich so direkt in unserer Schule präsentieren. 
Die Schülerinnen und Schüler werden – interaktiv, digital und aktuell über Ausbildungsplätze, Praktika, duale
Studiengänge und Ferienjobs informiert. 

Unternehmen zeigen, was sie besonders macht. Geschichten, Bildern und Videos geben Einblicke in den
Ausbildungsalltag.

Für die Berufsorientierung an unserer Schule ist dies eine perfekte Ergänzung, um unsere Schülerinnen und
Schüler auf regionale Unternehmen hinzuweisen. 
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